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Das Projekt B-Fair 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

B-Fair ist ein Projekt der Hilfen für Frauen im 

Diakonischen Werk. 

B-Fair spricht man: Bi Fer. 

 

Projekt bedeutet:  

Wir haben eine Aufgabe. 

Um die Aufgabe kümmern wir uns drei Jahre 

lang. 

Die Ergebnisse sollen für immer ein Teil unserer 

Arbeit sein. 

 

Unsere Aufgabe ist: 

Wir möchten den Zugang zur Frauen-Beratung 

verbessern. 

Unsere Beratung für Frauen soll barrierefrei 

werden. 

 

Das heißt: 

Jede Frau kann zu uns in die Beratung kommen. 

Wir können uns persönlich, telefonisch oder 

digital treffen. 

 

Digital bedeutet: 

Über den Computer, ein Handy oder ein Tablet 

mit Internet. 
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Wir können uns an verschiedenen Orten treffen. 

Sie müssen nicht in die Beratungsstelle kommen. 

Wir können zu Ihnen kommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Team besteht aus: 

 

 Einer Projekt-Leitung 

 zwei Projekt-Mitarbeiterinnen 

 zwei Frauen mit einer geistigen 

Behinderung. Sie sind Expertinnen in 

eigener Sache. 

 

 

Das Team wird unterstützt von einem Beirat. 

Das heißt: 

2 Mal im Jahr setzt sich das Team mit 8 weiteren 

Frauen zusammen. 

Der Beirat bespricht Fragen, Probleme und Dinge 

aus dem Projekt. 

 

 

 

  

Das haben wir vor: 

 

 

 

 

 

 

Wir möchten uns mit vielen Frauen treffen und 

sprechen. 

Diese Treffen nennt man Arbeits-Kreise. 
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In den Arbeitskreisen möchten wir herausfinden: 

 

 Ob die Frauen schon einmal in einer 

Beratungs-Stelle für Frauen waren. 

 Warum sie in einer Beratungs-Stelle für 

Frauen waren. 

 Wie gute Beratung für die Frauen aussieht. 

 Was sich die Frauen von einer Beratung 

wünschen 

 

 

 

 

 

 

 

Wir möchten mit Frauen mit einer geistigen 

Behinderung als Expertinnen in eigener Sache 

zusammenarbeiten. 

Wir möchten im Tandem andere Frauen mit einer 

geistigen Behinderung beraten und begleiten. 

Im Tandem bedeutet: zu zweit. 

 

Unterstützt werden die Peer-Beraterinnen von der 

Projekt-Mitarbeiterin. 

Die Projekt-Mitarbeiterin heißt: Janet Orlando. 
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Wir möchten Hilfsmittel für die Beratungs-Arbeit 

sammeln. 

 

Diese Hilfsmittel sind: 

 Bücher 

 Bildkarten 

 Erklär-Videos 

 Info-Hefte 

 Und vieles mehr. 

 

Viele Hilfsmittel sind schwer zu verstehen. 

Die Hilfsmittel möchten wir uns gemeinsam mit 

Frauen mit geistiger Behinderung anschauen. 

Gemeinsam möchten wir die Hilfsmittel 

verständlich machen für alle Frauen. 

Wir machen einen Koffer mit Hilfsmitteln für die 

Arbeit in Frauen-Beratungsstellen. 

 

 Wir möchten uns vernetzen: 

 

 

 

Wir möchten mit vielen Menschen 

zusammenarbeiten: 

 

 mit Menschen in Einrichtungen und 

Diensten des Diakonischen Werks  

 mit Menschen aus dem Gewaltschutz 

 mit Beauftragten zur Gleichstellung 

 mit Orten der Ausbildung 
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Haben Sie noch Fragen? 

Nehmen Sie mit uns Kontakt auf: 

 

Diakonisches Werk im Kirchenkreis RE 

Projekt B-Fair 

Janet Orlando 

Im K17 - Infocenter 

Kaiserwall 17 

45657 Recklinghausen 

 

Telefon: 0160 905 314 22 

 

 

E-Mail: bfair@diakonie-kreis-re.de 
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